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G E S C H Ä F T L I C H E S

?*? . BREMERHAVEN-NORD Donnerstag, 26. Mai 2011

K O M P A K T

AUCH DAS NOCH

Auf frischer Tat
weggeratzt

Gleich mit drei Streifenwa-
gen ist die Polizei in der
Nacht auf Mittwoch zur
Schule am Leher Markt aus-
gerückt. Vor Ort bemerkten
die Beamten eine eingetre-
tene Tür. Als sie sich in den
Vorflur begaben, staunten
sie nicht schlecht, auf dem
Boden sitzend schlief ein
Einbrecher. Der 43-Jährige
ist ein „Dauerkunde“ der
Polizei. Nach dem Auftreten
der Tür hatte der Täter ver-
mutlich festgestellt, dass er
noch eine zweite verschlos-
sene Tür vor sich hatte. Mit
etwas mehr Ehrgeiz hätte
es klappen können, doch
der stark alkoholisierte
Mann schlief ein – zumin-
dest für ein paar Minuten
bis zum Eintreffen des poli-

BREMERHAVEN. Drei Einbrecher
im Alter von 19 und 21 Jahren
hatten sich in der Nacht von
Dienstag auf Mittwoch gegen
1.30 Uhr den Kindergarten in
der Neidenburger Straße ausge-
sucht. Durch eine ausgelöste
Alarmanlage wurden alle Täter
festgenommen, zwei davon mit
Unterstützung von Polizeihund
Rocco.

Während die Täter in dem
Kindergarten nach Geld such-
ten, lösten sie einen stillen
Alarm aus, der in der Notruf-
zentrale der Polizei auflief. Sie-
ben Streifenwagen steuerten
sofort den Tatort an und hiel-
ten nach den Einbrechern Aus-
schau. Zusammen mit dem
Diensthundeführer durchsuch-
te der Vierbeiner jeden Raum.
Zielstrebig steuerte das Tier ei-
ne Kindertoilette an, wo sich
ein 21-Jähriger in Sicherheit
wähnte. Er wurde ebenfalls
festgenommen. Der dritte,
ebenfalls 21 Jahre alte Täter
hatte sich auf der Herrentoilet-
te versteckt, wo ihn „Rocco“
aufspürte. (nz)

Hund Rocco
stöbert drei
Einbrecher auf

MITTE. Das Seniorenheim Ama-
rita lädt für Donnerstag, 26.
Mai, zu einem Vortrag mit dem
Thema „Medizinrecht – Ihr
Recht bei Erkrankungen“ ein.
Der Referent Dr. Torben Meyer
beginnt seinen Vortrag um 19
Uhr. Der Eintritt ist frei, um
Anmeldung wird gebeten unter
T  92 69 00. (nz)

Vortrag zum Thema
Medizinrecht

MITTE. Das Gewicht bestimmt
den Preis: Beim Bücherfloh-
markt am Sonntag, 29. Mai,
von 13 bis 18 Uhr in der Stadt-
bibliothek im Hanse-Carré
können Leseratten ein Kilo Bü-
cher für einen Euro erstehen.
Der Freundeskreis der Biblio-
thek und das Team der Stadtbi-
bliothek laden zum Stöbern
und Kaufen ein.  (kik)

Bücher gibt es
zum Kilopreis

LEHE. Die Dionysiusgemeinde
in Lehe öffnet heute, Donners-
tag, im Gemeindehaus, Strese-
mannstraße 267 (Ecke Eisen-
bahnstraße), wieder ihr Eltern-
café. Ab 9.45 Uhr ist der Film
„Wege aus der Brüllfalle“ zu se-
hen. Das Elterncafé ist ab 9
Uhr geöffnet und bietet eine
kostenlose Kinderbetreuung
an. Anmeldungen sind nicht
erforderlich. (kik)

„Wege aus der
Brüllfalle“
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Paris tut es. London tut es. Ma-
drid, Leipzig, München tut es –
und Bremerhaven tut’s jetzt auch:
Ein zündender Song, ein paar
Hundert gut gelaunte Studenten,

eine Kamera –
und der Cam-
pus bebt. Drei
Minuten dau-
ert der Song,
drei Minuten
singen alle lip-
pensynchron
mit. Drei Mi-
nuten nimmt
die Kamera auf

rasanter Fahrt durchs Gebäude
das Ganze auf – im Durchflutsch,
ohne Schnitt, live, „unplugged“.

An anderen Universitäten ist
Lipdub längst der letzte Schrei,
aber im Norden der erste mit der
originellen Hochschul-Image-
Kampagne. „Das Lipdub-Projekt

ist hier normaler Pflicht-Kurs im
Bachelor-Studiengang Digitale
Medien“, klärt Studienleiter Pro-
fessor Dr. Holger Rada auf. Doch
„normal“ ist die multimediale
Rock- und Hip-Hop-Party vor
laufender Kamera – Frontfrau
Astrid Bajor läuft tatsächlich mit
der Fünf-Kilo-Kamera stunden-
lang Probe, treppauf, treppab, für
perfekte Einstellungen – zum
Groove der Senkrecht-Starter-
Band „Kleinstadthelden“ denn
doch nicht.

„Wir wollten“, erzählt Radas
Studentin Katharina Keese vom

Projektteam, „das Gefühl zeigen,
in Bremerhaven zu studieren,
dass unser Campus auch rockt
und Spaß macht.“ Ein „Spiel mit
jeder Menge Unbekannten“,
grinst Rada, „erstens, ob alles oh-
ne Pannen läuft, zweitens, wie
viele machen mit?“ Weniger, als
nach dem Aufruf erhofft: Knapp
100 Studierende hopsen an die-
sem Drehtag – schrill kostümiert
oder cool in Privatkluft – durchs
Haus, trainieren mit den „Cho-
reografen“ des Projekts Arm- und
Hüftschwünge, Fingerschnipser,
Sprünge zum Hit „Indie Boys“

aus dem Ghettobluster: „Aus
Angst vor diesem Ort schickte
man uns schließlich fort“, be-
schwören die „Kleinstadthelden“
nicht ernsthaft das allgemeine Le-
bensgefühl. „Klar macht das Spaß
hier“, knurrt Benjamin Vorden-
bäumen aus Minden, 23, Infor-
matiker im zweiten Semester.
„Ich hab andere Lipdubs auf You-
tube gesehen, ist schon in Ord-
nung, was die Unis da machen.
Kriegen wir aber auch hin. Scha-
de, dass nicht mehr Leute mitma-
chen.“ Dazu, sagt eine, habe sie ja
auch eine Vorlesung „über Kos-
ten-Leisten-Rechnung“ sausen
lassen müssen. „So was muss
man doch mitmachen“, ist das für
BWL-Studentin Yvonne Tomalla
(25) aus Dessau kein Thema. „An
unserer Uni in Leipzig“, klärt An-
ke Hirschfeldt auf und hält ihren
Strohhut fest, „gibt’s so ein Video
schon. Aber das“, grinst sie,
„kann man besser machen. Uff,
ich kann den Liedtext nicht.“

Besser, professioneller, Marke-
ting-wirksamer machen die ange-
henden Mediendesigner den Lip-
dub-Clip nach der Aufnahme
auch noch. „Die Post-Production
braucht sicher noch mal 20 Ta-
ge“, schätzt Professor Rada, „für
digitale Effekte, Farben, Texte,
wir holen noch jede Menge mari-
times Flair der Nordsee ins Vi-
deo, ehe das ins Internet kommt.“

Hochschule im Lipdub-Fieber
Haus K im Ausnahmezustand: Angehende Mediendesigner kreieren mit knapp 100 Studenten Video-Clip

VON SUSANNE SCHWAN

MITTE. Auf den Treppen, im Hörsaal,
im Labor: Durchgeknallte Rocker an
aufblasbaren Gitarren, wild wirbeln-
de Mädels mit Duschhaube, Werder-
Schal und La-Ola-Welle, mittenmang
flitzende Skateboarder. Hochschul-
Haus K im Ausnahmezustand. Einen
Tag lang wird hier der Show-Film
des Jahres gedreht: „University Lip-
dub“. Studenten tänzeln durchs gan-
ze Haus – stumm die Lippen spit-
zend: Playback fürs Internet-Video.

Viktor Kronschnabel (links) von der Tanzschule „Sunlight“ studiert ruck,
zuck mit einer Gruppe auf dem Campus die kleine Choreografie ein. »Andere Unis

machen Bauch-
tanz auf dem
Dach. Das moti-
viert, selbst
was Tolles zu
machen.«
MADELEINE DON-
NER, STUDENTIN

Bremerhaven
·····························································

25. 5.: Irenes Dream, cyp, v. Antwerpen,
Viking Odessa, sgp, v. Cuxhaven, Danube
Highway, bhs, v. Paldiski, Aurora, cyp, v.
Helsinki, Anna, atg, v. Hamburg, Süll-
berg, gib, v. Rostock, Nordic Chantal, nis,
v. St. Petersburg, Mol Efficiency, pan, v.
Felixstowe, Vinni, nis, v. Ust luga, Green
Bergen, bhs, v. Fanggründe, MSC Astrid,
pan, v. Rotterdam, Maersk Jefferson, lbr,
v. Rotterdam, Maersk Kiel, hkg, v. Rotter-
dam, Em Chios, mhl, v. Felixstowe, MSC
Patricia, pan, v. Riga, Transanund, cyp, v.
Hamburg, Mol Caledon, lbr, v. Tilbury,
Asian Breeze, sgp, v. Zeebrügge, Thetis,
lux, v. Hamburg, Empire, nld, v. Gdynia,
Sandy Rickmers, mhl, v. Rauma, Centau-
rus Leader, pan, v. Malmö.

Nordenham,
·····························································

25. 5.: Arklow Rover, irl, v. Dublin, Pio-
neer Atlantic, pan, v. Gramercy, Wilson
Nice, mlt, v. Antwerpen.

Brake
·····························································

25. 5.: Karina G., atg, v. Barrow, Flinter-
stream, nld, v. Delfzijl, Theresa Bitung,
tuv, v. Rotterdam.

Ankünfte

S C H I F F S -
M E L D U N G E N

Erwartete Schiffe

Bremerhaven
·····························································

26. 5.: ECL Challenger, brb, v. Kvinesdal,
Falstaff, swe, v. Bremen, MSC Maria,
pan, v. Felixstowe, Maersk Nashville,
deu, v. Tanger, Tampa, nis, v. Zeebrügge,
Lisa, atg, v. Kaliningrad, Norfolk Express,
deu, v. Thamesport, Elysee, nld, v. St.pe-
tersburg, Maersk Eubank, gbr, v. Göte-
borg, Maersk Flensburg, gbr, v. Kristian-
sand. 27. 5.: Integrity, usa, v. Antw.,
Thames Highway, bhs, v. Zeebrügge, Ma-
ersk Miami, nld, v. Rotterdam, Maersk
Vigo, gib, v. St. Petersburg, Hanse Coura-
ge, atg, v. Dünkirchen, Aida, swe, v. Gdy-
nia, Maersk Nienburg, hkg, v. Rotterdam,
Astor, bhs, v. Bergen, Marianne Schulte,
hkg, v. Tilbury, Euro Spirit, lbr, v. Amster-
dam, Pioneer Bay, atg, v. Hamb., Conger,
atg, v. Hamb., Bianca Rambow, deu, v.
Helsinki, Ceres, atg, v. Larvik, Auto Bay,
fin, v. St. Petersburg, Oregon Highway,
pan, v. Barcelona, Box Voyager, lbr, v.
Rotterdam, Perseus Leader, pan, v.
Hamb., Don Quijote, swe, Mette Maersk,
dis, v. Tanger, Sea-Land Racer, usa, v. Fe-
lixstowe, Tarifa, bhs, v. Tilbury, Reinbek,
lbr, v. Hamb., OOCL Neva, atg, v. Gävle,
Merwedijk, nld, v. Szczecin. 28. 5.: Chris-
topher, atg, v. Gdynia, Frisia Rostock, lbr,
v. Rotterdam, Cornelia Maersk, dis, Kor-
nett, atg, Hoegh Asia, nis, v. Bremen,
MSC Melissa, pan, Estraden, fin, v. Tur-
ku, MSC Sariska, dis, Francop, atg, v.
Hamb., Ida Rambow, deu, v. Hamb.,
Swan Ace, bhs, MSC Oriane, pan, v. Til-
bury, Liberty, usa, v. St. Petersburg, Ant-
werpen Express, deu, v. Antw., MSC
Charleston, lbr, v. Antwerpen.

Nordenham
·····························································

26. 5.: Maria Schepers, atg, v. Rotter-
dam.

„Indie Boys, Indie Girls, Indie Boys, Indie Girls“: In Partystimmung  tanzen (von links) Anke Hirschfeldt und Yvonne Tomalla mit ihren Kommilitoninnen
durch Haus K, immer der Kamera entgegen – und bewegen dabei möglichst synchron die Lippen zum Lipdub-Hit der „Kleinstadthelden“. Fotos ls

V VV V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

V

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dramatik um Oberschwester Hildegard
Wer Seifenopern mag, wird das Varieté-Stück der evangelisch-lutheri-
schen Johanneskirchengemeinde lieben. So viel sei verraten: Die Akteure
entführen das Publikum in die berühmte Schwarzwaldklinik, wo es dra-

Warnmännchen „Wini“ beschützt Kita-Kinder
„Wini“ ist 82,5 Zentimeter groß, grün und hat ein rotes Fähnchen in der
Hand. Das Warnmännchen soll vor Kitas Autofahrer darauf aufmerksam
machen, dass Kinder unterwegs sind. Seinen Namen hat „Wini“ in Anleh-


